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Donnerstag dcn 7. Jul i 1887.

(2862-2) K u n d m a c h u n g Nr 833

der l. l . Ttcucr Localcommission Laibach wegen
der Ucverrcichung der Hausbeschieibuugen und
Hlluszinöliclcllittllissc des Jahres 1^7 behufs

der 3teucrbcnicssmlg für das Jahr 1888.
Zum Zwrcke der Umlegung der Hauszins'

steuer für das nächstfolgende Verwaltungsjahr
1888 sind die vorgeschriebenen Hausbeschrei»
düngen und Zinsertrags «Bekenntnisse für die
Zeit von Michaeli 188« bis Michaeli
1887 anf die bis nun üblich gewesene Art bei
der gefertigten l. t. Steuer Localcommission inner-
halb des unten festgesetzten Termines während
den vor« und nachmittägigen Amtsstunden ein»
zureichen.

Die Herren Hauseigenthümer, Nutznießer,
Administratoren und Sequester von Gebäuden
sl'wie deren Bevollmächtigte werden somit zur
rechtzeitigen und genauen Vollziehung der in
dieser Angelegenheit bestehenden Gesetze und Vor«
schnften aufgefordert und zugleich wird denselben
bedeutet, sich bei Abfassung der HauSbcschreibun-
gen, dann der Hauszins'Vefenntmsse genau nach
der in voller Wirksamkeit bestehenden Belehrung
vom 26. Juni 1820 zu benehmen, wobei noch
bemcrtt wird, dass auch alle Hütten, Buden,
Kramläden, deren Benützung oder Vermietung
dem Eigenthümer nicht bloß zeitweise zusteht
und bezüglich welcher diesem auch das Eigen»
thum der Grundfläche, auf der sie errichtet sind,
zukömmt sowie alle zu einem Hause gehörigen
vermieteten Hofräume, Portale:c. Objecte der
Hauszinsstcuer bilden.

Die einzubringenden Hauszinsertrags«Be<
tcnutuissr, gleichwie dic denselben beizuschließen»
den Hansbeschrcibungcn müssen die neue Ve»
zcichnung der Plätze nnd Gassen und die
ncnen H a u s n u m m e r n enthalten. Weiters
wird Folgendes zu.' genauen Befolgung bekannt»
gegeben:

1.) Die Beschreibungen müssen alle Haus-
bcstandtheilc enthalten. Diese sind nämlich mit,
ihrer ĵage nach von zuunterst angefangen, fort-
laufenden Zahlen, wie dies die Belehrung vom
26. I u u i 1820 anordnet, anzuführen.

Die bei einem oder dem andern Hause gegen
das verflossene Jahr eingetretenen Umstaltungen
an Localitäten müssen jedesmal in der Haus«
beschreibung, und zwar in der Rubrik «An«

m e r l u n g » nachgewiesen werden, und es dürfen
bei jenen Häusern, welche sich ganz oder zum
Theile im Genusse von Aaufreijahren befinden,
die steuerfreien Bestandtheile durchaus leine an-
dere Zahlenbezeichnung erhalten, als jene, welche
sie durch die Baufreijahrs.Vewillia.ung erhielten.

Das Decret, mittelst welchem eine noch giltige
zeitliche Iinssteuerbefreiung bewilligt wurde,
ist jedesmal in der Colonne « A n m e r k u n g »
aufzuführen.

2.) Muffen genau diejenigen Zinsbeträge,
welche mit Berücksichtigung der etwa eingetre«
tenen Zinssteigerungen oder Zinsermäßiguugcn
für jedes der vier Quartale, — von Michaeli
1888 bishin 1887, bedungen wurdm, uud
welche den Maßstab zur Bemessung der Haus-
zinssteuer für das Steuer«Verwaltungsjahr 1888
zu bilden haben, sowohl nach ihren vierteljäh-
rigen Theillieträgcn als in ihren ganzjährigen
Summen aufgenommen werden. Hierbei wird
mit Beziehung auf die §8 15 und 16 der er-
wähnten Belehrung erinnert, dass nebst den
verabredeten Mietzinsbeträgen auch alle aus
Anlass der Miete al lenfal ls sonst noch be«
dungenen Leistungen, a l ö : A r b e i t u u d
N a t u r a l g a b e n , dann Neiträge zu den
Steuern, z« Gemeinde>Umlaaen, zu Re«
paratnrSlosten u. dgl . in Anschlag zu brin'
gen und einzubllcnneu sind; dann dass die von
den Hauseigenthümern selbst benutzte» oder an
Anverwandte, Hausverwalter, Hausmeister, son-
stige Angehörige oder Dienstleute überlassenen
Wohnungen, — um sonst einzutretenden amt-
lichen Zinswerlserhebungen zu begegnen, — mit
den Mietzinsen der übrigen Wohnungen de5»
selben oder der nachbarlichen Häuser in billiges
Ebenmaß zu setzen, also mit jenen Zinsbeträgen
einzubekennen sind, welche für dieselben von
fremden Parteien, abgesehen von allen Neben<
rüch'ichten, erzielt weiden könnten, beziehungs^
weise früher wirklich erzielt wurden; endlich,
dass von Seite der Hausbesitzer oder deren Vc»
vollmächtigteu der nach der Bestimmung des
8 W der Belehrung der gestattete 15proc. Ab«
schlag weder von den Iinsungen der in eigener
Benützung stehenden, noch von jenen der ver-
mieteten Wohnungen abgerechnet werden darf,
weil dies Sache der Zinserhebungsvchörde zu
bleiben hat.

3.) Die eingestellten Zinsbeträge müssen,
wie solches die 88 21, 22, 23 der Belehrung

vorzeichnen, je nach Bestand und Dauer der
Miete bezüglich iyrcr Richtigkeit von sammt-
lichen Wohnparteilil eigenhändig bestätiget und
bei des Schreibens unkundigen Mietpartl'ien
diese durch cinen Namensschrciber als Zeuge
unterfertiget sein, wobei die Mietftarteicn zu-
gleich aufmerksam gemacht werden, dass i m
Fal le der Nestätigung einer unrichtigen
Hinsangabe auch sie einer Verhältnis«
mäsjigen Nestrafung unter l ieaeu.

4.) Auch bei allen unbewohnten und un»
benutzt stehenden Hausbestandtheilcu müssen nach
Vorschrift der §8 25 und 26 der Belehrung die
angemessenen Zinswcrtsbeträge angesetzt werden,
weil für de» Fall des Unbemchtseins derselben
über eingebrachte besoudere Anzeigen
der Anspruch auf verhältnismäßige Abschreibung
der vorgeschriebenen Zinsstruergcbür erwächot.

T>ie Anzeigen über Leerstehunnen
müssen jedoch bei sonstigen geschlichen
Folgen i n n e r h a l b 14 Tagen vom Tage als
die Wohnung leer steht uub dafür le in
H i n s entrichtet w i r d , auher überreicht
und i n derselben Fr ist auch die Anzci«
gen über Wiedervermietungcn erstattet
»„erden.

D a s unterbl iebene V i n b e l e n n t n i s
eines aus der V e r m i e t u n g von Haus»
bestandtheilen bezogenen Zinses ist auch
dann alö Zinsverheimlichung strafbare
Nnricht iglei t , wenn Hauobestandthcile
f ü r sich al le iu oder m i t audercn vereint,
als i n der eigenen Nenütznng des Haus
eigenthümcrs stehend augegeben, dabei
aber an sogenauntc Aftcrpartcien überlassen
werden.

Zufolge hohci, Gubcrnial-Intimates vom
24. Jul i 1840, Z, 18 051, unterliegen auch die
Feuerlösch«Requisiten-Dcpositorien und Fleisch,
bänle der Zinssteuer, weil für die genannten
Ubicationen, wenn sie gleich leinen reellen Zins«
ertrag abwerfen, doch im Wege dcr Pacification
ein angemefsenes Zinserträgnis ermittelt wer.
den kann.

Am Schlüsse jedes Zinsertrags-Bekennt-
nisses ist die Clause!, wie solche der ij 2 der
Belehrung vom 26. Juni 1«20 vorzeichnet, bei«
zusetzen uud das Bekenntnis eigenhändig von
dem Hauseigenthümer oder dessen bevollmäch-
tigten Stellvertreter, dei Curanden durch den
Curator zu unterfertigen.

Sind mehrere Personen Eigenthümer eines
Hauses, so ist das Bekenntnis von allen eigen'
händig zu unterfertigen und darf demselben
kein Collrctivname beigesetzt werden.

Jene Individuen, welche zur Verfassung,
Uuterscrtigung und Ucberrcichimg der Zins'
crlrags'Bekenntnisse von Scile der dozu Verpflicht
N'k'ii beauftragt oder ermächtiget werden, haben
eine auf den Act lautende Special Vollmacht
dem Bekenntnisse beizulegen, doch wird aus-
drücklich bemerkt, dass im Falle einer in dem<
selben eutdectlcn Unrichtigkeit oder eines Ge-
brechens nur die Vollmachtgeber, d. i. die Haus-
bcsiHer selbst, oder die nach den HH 26 und 28
dcr Belehrung von» 26. Juni 1»2l) zur Fassions'
Einbringung Verpflichteten dem Steuersonde
verantwortlich und haflcnd bleiben.

Die Namcnsfertiger der des Schreibens
uuluudigen Parteien, denen die iu der Fassion
ausa/sctztrn Zinsbeträge genau angegeben werden
niüsscn, bleiben für das beizus"tzcnde ztn'uzzcichen
verantwortlich, und es wird hicr bloß noch bei«
gefügt, dass zur Namrnöfcrtiguug niemand aus
dcr Familie ober aus der Dienerschaft des HauS-
eigruthümers verwendet wcrbcn darf.

Bei schrcibcnsunkundigen Hauseigenthümern
muss das beigesetzte eigenhändige ltreuzzeichen
außer dem NamenöfertMr auch noch ein zweiler
schreibenölundiger Zeuge bestätigen.

Für jedes mit einer besonderen Conscript
tionszahl oder zugleich mit mehreren derlei
Zahlen bezeichnetes Haus, sowie für jedes
andere für sich bestehende Hauszinsstcuer-Object
ist ein abgesondertes Zinsbckenntnis zu über-
reichen, und es sind nicht die ZinSertrags-Be»
lenntnisse von mehreren, einem Eigenthümer g.'-
hörigen Häusern' mit einander zu verbinden.

Die Hausbrschreibnngcn und Ha«ö>
zinsertrags'Fassioneu sind längstens bis

1V. A u g u s t 1 8 8 7
anher zu überreichen.

Einfache Erklärungen, dafs sich drr Stand
der Mietzinse seit drm vorigen Jahre nicht ge<
ändert habe. werden nicht angenommen.

Wer die festgesetzte Frist zur Uebcrreichung
der Hausbeschreibungen und Zinsertrags-Be-
kenntnisse nicht zuhält, verfällt in die im Z 2l)
der Belehrung für die Hau5eia.en!hümcr vor-
geschriebene Behandlung.

iiaibach am 2. Jul i 1887.
tt. l . Steuer«Localcommission.

A n ^ e i g e b l a l t .
(2874—1) Nr. 11529.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache

dcr Gertraud Ztembov (durch Dr. Mosch«!)
gegen Johann Pecnik. Grundbesitzer von
Iezica, pcto. 66 ft. s. A. die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 18. November
1886 sistierte exec. Feilbietung der Rea.
lität Einl.-Nr. 53 »6 Catastralgemeinde
Iezica neuerlich auf den

16. J u l i ,
17. August und
17. September 1887,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

Laibach am 25. M a i 1887.

(2877—1) Nr. 12 221.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr k. k. Finanz-
procuratur (nom. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann,
resp. Anton Zupancic von Drenik ge-
hörigen, gerichtlich auf 1555 f l . 60 kr.
geschätzten Realität Einlage Nr. 2 der
Catastralgemeinde Vino bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

2 1 . September 1 8 8 7 ,
iedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-«
Gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
crsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscomüiission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3 1 . M a i 1887.

(2869 - 1) Št. 15 344.

Objava.
Od c. kr. za mesto delegovanega

okrajoega sodiöca v Ljubljani se na-
znanja, da se bo glasom tusodoega od-
loka z dne 18. aprila 1887, St. 9664,
dtuga eksekutivna dražba zemljišča
vložna St. 109 katastralne občine Do-
brujne

dne 2 0. j u l i j a 18 8 7
vrSila.

V Ljubljani due 27. juuiju 1887.

(2724—3) St. 5631.

Izrok
v s k l i c o s t a l i n s k i h u p n i k o v

C. kr. okrajno sodišče v Kiškern
poziva V8e upnike (verovuike), kateri
imajo kaj terjati iz ostaline (zapu-
Sčiue) dne 21. maja 1837 brez oporoku
v Studencu umršega župnika gospoda
Janeza Lapajneta, naj se pri tem so-
dišCi oglasijo, svoje iskovine napovedö
in dokažejo dne

2 3. j u l i j a 1 8 8 7
ali do te dobe svoje prošnje pismeno
vložč, — ßicer bi oni do ostalioe, ako
bi s poplačanjem naznanjenib terjatev
pošla, üe imeli več nobene pravice,
razen kolikor jim prfstoji kaka za-
stavna pravica.

C. kr. okrajno sodi&te v KrSkeni
dne 11. junija 1887.

(2649-2) Nr. 3389.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Pozenel von Rakitnik die executive Ver-
steigerung der dem Wilhelm Dolenc von
dort gehörigen, gerichtlich auf 1045 fl.
geschätzten ReaMat sub Einl.-Nr. 13 d^r
Catastralgemeinde Rakitnik bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste cmf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

13. September 1887,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in hier-
gerichtlicher Amtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
5 ^ M a ^ 8 8 7 .

(2702—3) Nr. 10 135.

Executive
Nealitäten-Versteiqerunq.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Knerler von Laibach (durch Dr. Suppan)
die exec. Versteigerung dcr der Katha«

rina Hagar von Wessnitz gehörigen, ge-
richtlich auf 3445 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 11/202, Rectf.-Nr. 209, Band I.
aä Thurn an der Laibach, bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngcn, nnd
zwar die erste auf den

30. J u l i .
die zweite auf den

3 1 . August
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in drr
Gerichtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspwtokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.«deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 23. Apri l 1867.

(2870 1) St. 13 679.

Razglas.
C. kr za mesto delegovano oknijuo

sodiSCe v Ljubljani na/nanja:
V pravdi Terezije Eger, trgovku

v Ljubljani. kojo zastopa dr Ivan
Tavßai" proti Vinkotu Maliju v Kranji,
oziroma njega zapufčini, pcto. 31 gold'.
20 kr. 8 pr. postavil se je umrlemu
Vinkotu Maliju iz Kranja, oziroma nje-
govi zapuätini, gosp. dr. Franjo Stor
kuratorjem ad actum ter se mu do-
stavil odlok, vsled katerega se ima
vršiti ra/prava dne

2 1. j u l i j a 1 8 8 7.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodisfa v Ljubljani dne 30. maja 1887.
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(2852—2) Št. 4850.

Naznanilo.
V dan 15 j u l i j a 1 8 8 7

oh 10. uri dopolndne se bo pri pod-
pisanej sodniji druga izvr.'ilna dražba
zemljioča Josipa Yirißa iz Neverk pod
knjigo 29ü, urbar. st. 3 grajsčine Pmu,
vržila.

C. kv. okrajno sodišfo v Postojini
due 17. junija 1887.
— — _ _ . gt. 3719

Razglas.
Z odlokom dne 23 sušca 18S7.

St. 1710, mi danes dolotrna. druga iz-
vr^ilna prodaja Junez Kodričevega
poststvii pod vložno ät. 5G kat.astralne
obcine Plunina bihi je brezuspešna ter-
se bode due

2 0. j u l i j a 188 7
M'sila tretja izvršilna draŽba.

C. kr okrajno so.lišče v Kostanje-
vici dne 22. junija 1887.

( 2 8 7 5 ^ Nr. 18 6737

Ezec. Besitz- und Genuss-,
resp. Ucbernahmsrechte Ver-

steigerung.
Vom f. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

«awach wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Antun

serble vou Peuziug (durch Dr. v. Schrey)
^ /xccutwe Feilbietll„g der dem Franz
V r r w von Ober-Hrllsica gehörigen, mit
«^Mlchem Pfandrechte belegten und
^ ^ ^ 4 3 s i . 4 1 k r . , 8 0 s t . m l d 3 0 f l .
geschätzten Besitz- nnd Geuuss-, resp. Ueber-
nahmsrechte bewilligt nnd hiczu zweisseil-
W w u g s - T a g s a t z u ^
.. . 1 ti. I l i l i und
die zweite alif den
.. , 3 0 . J u l i 1 8 8 7 .
edesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,

m der hiergerichtlichen Amtskanzlci mit
oem Beisätze angeordnet worden, dass die
Executlousubjccte bei der ersten Feilbie-
tnng nllr llin oder über den Schätzungs-
wert, bei der zweiten Fcilbictnng aber
mich nnter demselben gegen sogleiche Be-
M M n g hlntangegeben werden Die Lici-
tatlonsbedingnisse sowie das Schützlings-
ftroto oll können in der diesgerichtlichen
Meglstratnr eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Üai-
bach. am 30. M a i 1887. ^ " ^ '

(2754^3) Nr?347t)7

^ Erinnerung
an Josef Kovak von Moos Nr. 16.
^ ?" ^ ? k. k. Bezirksgerichte Gott-
w e mrd dem Josef Kovaö von Moos
nr. 1t) hleniit erinnert:
' . ^ ^ ^ ? ^ b c r ihn bei diesem Gc-
îchte Ja ob Sturm von Windhof (durch

3 ^ ' M Seruetz in Frohnleiten) die
H poth,karlla^ p,w. 55 fl. 05 kr. sau.ult
^MMlg hicrgcrichts eingebracht, worüber
" c ^llgsahliug auf den

"ormittag/9 U ^ " ^ ^ ^ '
Da der «l ? ' "lgcurdnct wurde.

ten diesem G N " " ^ l t s o r t des Geklag-
selbe der-
abwesend ist s . ^ . ^'" k. k- Erblanden
^ u ! g n / a ^ ^ ^

N " als C..rator a<i ^ „ ' . ^ ^ ^ . ^
Der Geklagte wird hiovou zu dem

Eude verständigt, damit er allenfalls ,.,r
rechten Zeit selbst erscheint oder sich
emrn audcrn Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
«forderlichen Schritte einleiten könne.
E i g e n s diese Rechtssache mit dem auf-
N elite» Curator uach deu Bestimmuu-
d.' . " ^"ichtsordnllilg verhandelt wer-
a z ^ d « Geklagte, welchem es nbri-
8 ' s ^ ' W h t , scine Rechtsbehelfe anch
a ben / " > ! " ' Kurator an die Hcmd zu
euts b. 5 ^'c>"'ls ".ier Verabsäumnng
V w U . ^ ^ c n selbst bei'znmessel!

^ . M a i ^ 8 8 ? ' " ^ ' ' ' ^ ^"^" ' ' ""'

(2843—2) Nr. 1005.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Haupt-
steneramtes Rudolfswert die executive!
Versteigeruug der dem Franz Kocjan von
Rudolfswert gehörigen, gerichtlich anf
615 fl. geschätzten, im Grnndbuche der
Catastralgemeindc Rlldolfswert »uk Ein-
lage Z. 24 vorkommenden Realität be-
willigt nnd hiezu drei Feilbietllngs-Tag-
satzungen, lind zwar die erste auf deu

12. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte anf den

14. O k t o b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale des k. k. Krcisgcrichtes mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung uur um oder über deu
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben Hintangogeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Oruudbuchsextract lönuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswcrt, am
21. M a i 1887.

(2773—3) Št. 3720.

Bazglas.
Z odlokom dne 23. sušca 1887,

štev. 1715, na danes določena druga
prodaja Pavel Milakovičevega posestva
pod vložno št. 114 katastralue občine
Osterc in 182 katastralne občine Ko-
stanjevica bila je brezuspešna ter se
bode višila tretja izvrSilna prodaja due

20. j u l i j a 1887
tukaj.

C. kr. okrajüo Bodišfce v Kostanje-
vici dne 22. junija 1887.

(2851—3) St. 4851.

Naznanilo.
V dan 15. j u l i j a 1 8 8 7

ob 10. uri dopoludne se bo pri pod-
pisanej sodniji druga izvršilna dražba
zemljišfca Josipa Bisfcaka iz Čepnega
St. 4 pod urbar. St. 13, rektf. St. 10, iz-
pisek 982 ^rajštiue Prem, vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne 17. junija 1887.

(2853—3) Št. 4849.

Naznanilo.
V dan 1 5. j u 1 i j a 18 8 7

ob 10. uri dopoludne se bo pri pod-
pisanej sodniji druga izvršilna dražba
zemljišča Miheta Spetiöa, oziroma nje-
govega naslednika Antona Spetiča
iz Čepnega pod urbar. St. 12/2, izpisek
2208 ad Stranje, vrfiila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojiui
dne 17. junija 1887.

(2850—3) St. 3653.

Objava.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Postojini

8« j(» i.Q/. tožbo Janeza Vovka iz Huj
s t- 11 fpo gosp. dr. Eduardu Deu i/
Postojjne) proti neznanim nasleduikom
Stefana Vovka iz Huj zaradi poses-
tovanja 8 pr. skrajäana razprava v dan

! 5 - j u l i j a 1887

ob 8. uri dopoludne z dodatkom § 18
skraj&anim postopkom odlorila ter se
je prepis tožbe vsled neznanega bi-
vališča toženca na njegovo nevarnost
in stroškc skrbnikom postavljenomn
gosp dr. J. Pitainicu, odvetuiku v Po
stojini, vročil.

Toženec naj se oinenjeni dan sain
tu oglasi ali pooblaStenca naznani
ali pa njegova pisma v pravem čas«i
oskrbniku vrofi.

C. kr. okrajno sodiSue v Postojiui
dne 6. maja 1887.

(2709—2) Nr. 2806.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 21. März 1887. Z. 1451.
auf den 18. Juni 1887 angeordnet ge-
wesene dritte executive Feilbietuug der
Realität des Josef Schmutz von Zemona
Nr. 2, Einlage Z. 1022 der Catastral-
gemeinde Wippach, mit dem früheru
Anhange und unter Beibehalt der Stnnde
und des Ortes auf den

20. D e z e m b e r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts übertragen,
und werden der Execut über Original,
Oesuchstellcr «ul, d6ci'6lall<1s), die Ta-
bulargläubiger aber über Rubriken ver-
ständigt werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
I n n i 1887.

(2561—3) Nr. 1638.

Erinnerung
an Thomas P r r s e r n , respective dessen
Rechtsnachfolger uubekannten Aufent-

haltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Rad»

mauusborf wird dem Thomas Preöern,
resp. dessen Rechtsnachfolgern uubekauutcu
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Svetina voll Rann
Nr. 10 die Klage auf Aurrkeuuimg der
Ersitzung der Realität Einl.-Z. 57 acl Ea-
tastralgemeindc Zervonec eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur ordentlich münd-
lichen Verhandlung auf den

2 7. J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus deu l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf seiue Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Kunstel voll Radmannsdorf
als Curator aä aolum bestellt.

Der Geklagte wird hicvou zu dem
Eudc verständigt, damit er allenfalls
zur rcchtcu Zeit selbst erscheine oder sich
einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichte namhaft mache, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreite nnd die zu somit. Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens dicfe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach deu Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbchclfc auch
dem benannten Curator au die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
habeu wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 20. April 1687.

(2720—3) St. 2880.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiSče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo Matije Preglja (po dr.

Ivanu Pitainicu) dovoljuje se izvröilna
dražba Jože Semenčevega h. št. 12,
Bodno na 715, 270 in 220 gld. ce-
njenega zemljiSča pod katastralno ob-
fino Lože vložne fit. 145, 146 in 147

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 9. a v g u s t a ,
drugi na 9. septern bra in
tretji na 8. o k t o b r a 1887,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri teni sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišCe pri prvem in dru-
gem roku Je za ali dez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbcni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lež ;̂
v legistraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi due j
lit. junija 1887.

(2838—2) Nr. 3169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Georg Petrookik
vou Unterloitsch wird die executive Ver-
steigerung der dem Iohaun Svete von
Presser gehörigen Realität Einl.-Nr. 34
kä Catastralgemeinde Presser, im Schätz-
werte per 5175 fl., mit drei Terminen,
und zwar auf den

16. J u l i ,
16. An gust uud
17. September 1 8 8 7 ,

11 Uhr vormittags, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch uuter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Proceut.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. Mai 1867.

^2633—2) Nr?1009l

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wirb dem in Deutschland auf Hausier-
handel abwesenden Josef Gergits (Gcrgic)
von Thal bekannt gegeben:

Es habe wider ihn Johann Pribilic
von Thal das Gesuch um Erkenntnis
der Vollstreckbarkeit des Urtheiles des
großherzoglich badischen Landesgerichtes
Freiburg vom 12. Ju l i 1881, Z. 5184.
per 1860 Mark 33 Pf. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsahung unter Bestellung
des Herrn Dr. Johann Skedl. Advocate»
ill Rudolfswert, zum Curator kä n.c!u,n
für den Abwesenden auf den

2 9. I u l i 1 8 6 7 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. k. Kreisgcricht Rudolfswert, am
21. Juni 1887.

^ 2 7 2 8 — 3 ) Nr. 4970.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Forst,
uud Domänen-Verwaltung die executive
Versteigeruug der dem Johann Dvornil
von Muukeudorf gehörige», gerichtlich auf
100. 7025, 8950. 2295 und 16 000 f l .
geschätzten Realitäten Einl..Nr. 43, 44
und 45 »ä Munkendorf Einl.-Nr. 259
Ll6 Ravno uud Einl.'Nr. 24 aä Groh-
pudlog bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
25. Mai 1887.

(2805—2) St. 4169.

Oglas.
Neznano kje nabajajoöemu 8e Mar-

tinu Matkoviču iz Drafti6 se je postavil
na tožbo, vloženo 24. maja 1887,
štev. 4169, tožiteljice Ane Matkovič
iz Drašit St. 30 zaradi vžitka vrta in
drv gospod Franc Štajer, c. kr. notar
\A Mctlike, skrbnikom na 6in, vročil ae
mu je tožbiu odlok, po katerem se je
rosiifif.e k sumarnemu postopku dolo-
6ilo v dan

9. avg i iBta 1 887
dopoludne ob 9. uri.

C kr. okrajuo sodisfe v Metliki doe
25. inaja 1887.
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Die „seinen Damen"
fürchten sich durchaus nicht vor der Ver-
öffentlichung ihrer vor der ganzen Welt im
besten und ehrenhaftesten Rufe stellenden
Namen, im Gegentheile, die „feinen Damen"
fordern Sie hiemit kategorisch auf, binnen
48 Stunden von Ihrer Drohung Gebrauch zu
machen, widrigenfalls Sie von ihnen als ein
wortbrüchiges und charakterloses Volk be-
trachtet werden. (2882)

Ihre Vorgesetzte.

Oie Kärntner Römerquelle
vollkommen frei von Schwefelverbindungen,
von Jod-, Brom- und Borsalzen, der leichtest
verdauliche, schmackhafteste Alpensäuerling,
naturecht, vorzüglich bewährt bei Bron-
chial- und Darnikatarrh, bei Magen-,
Blasen- und Nierenleiden, ein hochfeines
Tafelwasser ohne lästige Nachwirkung, das
den Wein weder schwärzt noch übelschme-
ckend macht. Hauptdepot in Laibach bei

M. E. Snpan , Wienerstrasse.
An der Römerquelle, Südbahnstation

Prevali, reizende Sommerfrische, kräfti-
gende Hoclialpenluft, billige Unterkunft, Re-
stauration, Bäder, Brunnenverwaltung,
Post Gutenstein, Kärnten. (2472) 10-10

I J Ä uromer j
! l l i i l f b i , Eimerhausen &. Co. |

II., Lichten auergasse 1. ;
Lager englischer Bicycles.

Das neu verbesserte

Militär-Bicycle
überall Kugellager, vernickelt, elegant,
! dauerhaft. Preis 135 sl., auch auf Raten, i
Illustrierter Katalog gratis. Lehr-

buch 20 kr. (1162) 60-33

(2866—2) Nr. 5528.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

im'Nachhange znm Edicte vom 26. Ma i
1887. Z. 4549. hiemit bekannt gemacht,
dass dem Tabularglänbiger Jakob Slebir
mil Stounik, resp. dessen nnbekannten
N'lchtsnachfolger. Herr Franz Fischer in
Stein zum Curator n6 i^ lum und ihm
die betreffende Fcilbietungsrubrik zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29sten
Juni 1887.

K. t p . a U p e i k H p g h Bosten-Creflit-Anstalt.
Bei der am 1. Juli 1887 stattgehabten einundvierzigsten Ziehung der 5%igen Staats-Domämm-Pfandbriefe wurden naclifolgende Nummern gezogen:

Nr 401 bis 500 Nr. 48301 bis 48400 Nr. 104101 bis 104200 Nr. 170201 bis 170300 Nr. 280701 bis 280800 Nr. 331701 bis 331800 Nr. 410801 bis 410900 Nr. 482201 bis 4H2300
» 3601 » 3700 » 54701 » 54800 » 108201 » 108300 » 188201 » 188300 » 297701 » 297800 » 347001 » 347100 » 412601 » 4L2700 » 487501 » 487600 !
» 6101 » 6200 » 59101 » 59200 » 15170 L » 151800 » 249101 » 249200 » 303801 » 303900 » 368701 » 368800 » 432001 » 432700 » 493701 » 493800
» 10901 » 11000 » 68101 » 68200 » 154901 » 155000 » 249601 » 249700 » 309901 » 310(K)0 » 382301 » 382400 » 437601 » 437700 » 496201 » 496300
» 26601 » 26700 » 81101 » 81200 » 155101 » 155200 » 250801 » 250900 » 319201 bis 319300 » 406601 » 406700 » .

Die Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. September 1887 an bei den Casften der Anstalt in Wien und Paris. ~
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. September 1887 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan

ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfandbriefe vom Capital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigen Serien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefe, von welchen noch Pfandbriefe ausständig sind
(am 30. Juni 1887).

16001-100 17601—700 24701-800 801-900 30101—200 201—300 35201-300 39101-200 52901—53000 501—600 801—900 57001—100 64801—900 65201—300
901-66000 71601—700 77401—500 81901—82000 83701—800 85701—800 90601—700 94401-500 99201—300 100201—300 104601—700 126601—700 132201-300
135301-400 1 »6401—500 138201-300 143401—500 144201-300 145301—400 156701—800 163401—500 171101-200 176801-900 181301-400 901 — 182000 101 200
1H5H01—100 186801—900 194101—200 195501-600 199101—200 701—800 201701—800 202201—300 601—700 204901-205000 701-800 ÜO1—206000 21 »701—800
217901-218000 220801—900 222901—223000 230301—400 233901—234000 236601—700 239601—700 240101-200 242201-300 901—243000 251601—700 257201— 3t X)
«01—700 261401— 500 269901-270000 272001—100 101—200 279301—400 281201—300 282601—700 289101— 200 294401-500 296701—800 297501 600 304701 Koo
»07301 — 400 311001—100 101—200 320701—800 325401—500 501—600 601—700 332101—200 334901— 335000 336501-600 601-700 339101—200 801 — 900 342001-100
348401 - 5 0 0 367301—400 368101—200 372601—700 379701-800 381301—400 384901—385000 386401—500 387601—700 388601—700 389901-390000 393101—200
701-800 894001 — 100 401401—500 403501—600 404101—200 414701—800 417601—700 418101—200 701—800 422801—900 424901—425000 426601—700 433701—KOO
439401-500 467801—900 901-468000 472101—200 478401-500 901-479000 301-400 485801-900 487001—100 490201-300.

Bei der am 1. Juli 1887 stattgehabten neunten Ziehung der 4%- und 4l/2%igen 50-jährigen Bank-Valuta-Pfandbriefe <ler k. k. priv. allgemeinen itaterreichischen i
Borien-Credit-Anstalt wurden nachfolgende Stücke gezogen : •

4%ige Pfandbriefe: 1
a fl. 100: Nr. 506 726 930 1484 587 2065 248 634. 1
a fl. 500: Nr. 259 418. 1
a tt. 1000: Nr. 68 246 788 1130 2589 659 773 869 3264 404 682 4095 164 326 5119 686 846 887 929. 1

4'/i%ige Pfandbriefe: 1

ä fl. 100: Nr. 2 25 32 49 55 77 94 115 146 208 229 242 249 278 296 299 303 395 398 411 438 494 545 601 620 623 675 696 818 828 829 836 888 889 92 ' 933 CMU q r 4
966 981 994 1029 100 114 146 177 188 207 270 284 359 364 372 389 392 404 411 416 423 428 442 450 469 474 475 483 519 522 525 538 539 Ö 5Q r)W) ( ; 4 0 fi?8 ? ' ' , ' f*.
739 801 837 876 890 902 948 2005 006 022 070 072 084 143 157 173 198 214 263 256 261 262 266 267 274 324 335 373 432 489 492 5.06 557 579 595 628 «61 667 079 044
698 728 747 760 769 792 799 832 846 925 964 998 3013 022 030 052 077 146 151 192 208 242 245 379 489 494 499 565 586 602 658 668 701 723 747 803 812 811 887 <m
939 962 974 985 4037 046 075 078 130 191 208 213 251 285 298 349 357 383 385 398 404 430 436 452 462 484 518 554 567 582 584 639 657 667 724 727 773 749 K10 K4*.
965 987 5015 020 050 055 068 099 157 162 165 168 186 259 467 507 557 640 660 687 731 744 768 778 829 845 871 896 922 997 998 6013 028 042 076 113 14(i K,u ,Vl4 17,
189 190 194 225 226 256 274 290 294 300 345 354 370 413 432 462 481 494 499 540 580 589 591 636 655 694 732 795 836 843 853 7040 087 132 165 166 216 210 i>74 i ü
372 554 859 946. tI t)0

a fl. 500: Nr. 4 33 48 101 134 163 179 230 277 278 290 348 357 404 405 419 429 452 463 466 477 486 502 548 578 601 625 641 696 706 710 761 805 881 884 887 914
926 968 980 1004 058 093 094 105 112 131 135 157 170 183 210 215 270 285 299 324 352 380 390 413 432 444 548 575 816.

ä fl. 1000: Nr. 3 9 10 30 57 73 144 173 178 189 202 256 269 284 353 364 410 416 419 448 456 533 538 545 561 584 603 623 631 632 653 658 683 685 690 719 759 780
790 811 822 836 838 874 883 892 948 965 968 978 982 999 1032 035 040 052 057 066 091 118 145 170 212 290 302 329 350 370 399 406 455 473 493 511 553 557 570 571
573 574 596 602 611 659 717 725 730 736 742 766 781 811 851 854 883 949 956 966 2005 023 063 075 113 188 193 196 197 215 291 354 362 408 412 415 4*8 4-52 45(5 460
537 608 617 630 686 702 723 732 885 911 951 973 975 3009 016 021 054 073 080 138 146 160 207 212 304 328 342 366 435 467 471 556 567 577 580 591 ßiJl 674 70s, 740
795 813 864 869 905 919 941 947 4025 096 097 123 152 155 188 212 218 271 278 286 333 379 382 395 425 437 505 59!» 601 613 619 646 669 677 678 692 700 701 717 7«!i
788 906 915 939 944 953 963 988 5002 006 031 123 136 143 181 188 215 290 325 347 388 410 415 420 430 447 485 522 604 621 623 649 654 676 714 718 748 «70 HH1 jwi
913 930 962 965 970 971 988 6011 014 055 058 123 144 161 194 240 289 293 313 35(5 396 399 412 424 427 469 505 538 624 642 666 675 694 702 707 727 84-» 817 Hfil «7i
7001 045 080 086 095 117 120 128 146 153 162 196 217 240 261 268 286 298 310 314 334= 339 368 418 439 451 497 572 576 £88 641 646 648 656 719 724 741 747 77H wu
818 882 899 952 961 968 8022 032 034 058 093 109 127 130 165 167 181 195 205 300 372 383 384 396 431 494 519 532 548 670 630 647 674 683 685 711 712 704 i l l Ksifi
921 949 967 9000 015 018 038 056 066 115 155 258 297 316 318 327 337 407 417 453 465 480 511 574 584 608 613 615 648 660 064 746 752 754 788 807 858 MIß «148 9 H
971 10032 047 088 099 109 113 143 200 257 261 320 314 327 354 361 364 380 404 405 412 423 445 448 462 517 532 546 573 656 663 671 672 688 711 745 796*799 «17 nin
850 852 879 887 896 952 964 981 11035 057 068 074 087 123 130 224 229 234 259 268 299 312 374 380 399 418 430 444 45t 407 483 539 547 600 655 669 715 729 738 7m
762 764 776 804 809 810 820 839 844 906 913 930 994 997 12006 034 053 113 126 140 147 180 267 268 273 339 361 364 372 880 389 416 465 476 483 498 503 507 öl7 57«
680 585 626 632 649 659 670 704 708 732 749 784 797 863 885 893 13077 109 122 183 218 221 244 250 280 375 39(5 399 423 429 460 512 548 519 577 591 593 600 606 614
642 669 674 687 692 708 716 736 746 768 775 777 783 821 822 825 827 885 934 946 960 965 997 14003 017 068 072 100 116 138 189 195 196 257 266 280 322 338 '150 158
302 370 371 383 435 529 542 548 556 609 023 670 688 697 729 735 745 705 768 779 805 810 814 820 822 834 853 914 917 988 15024 027 033 038 047 053 069 079 096 108
120 129 163 199 205 217 225 240 248 261 268 293 315 342 348 365 377 380 390 404 408 414 428 459 463 474 495 529 536 543 549 579 649 660 700 707 722 728 733 740 748
812 852 916 947 16044 048 050 062 067 071 086 M4 174 197 210 237 276 286 428 450 593 627 738 843 879 883 924 956 996 17049 087 106 260 314 566 591 614 642 824
18238 617 714 911 19144.

ä fl. 10 000: Nr. 15 36 60 83 131 161 164 169 190 199 204 242 243 246 310 443 459 514 515 576 584 670 676 691 705 711 807 860 867 949 979 1005 017 020 024
027 090 103 121 122 133 156 186 203 211 230 273 283 312 333 352 379 413 523 578 617 682 685 694 701 744 745 757 770 788 789 810 850 859.

Auf Namen lautend: a fl. 4000: Nr. 110; ä fl. 10 000: Nr. 11 15 32 91.
Die Rückzahlung der gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. Oktober 1887 an bei der Hauptcasse in Wien.
Die Verzinsung dieser Pfandbriefe hört mit 1. Oktober 1887 auf; di J Coupons der gezogenen Pfandbriefe werden zufolge Art. 146 der Statuten swar fortan

ausbezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfandbriefe vom Capital in Abzug gebracht.
Nachverzeichnete, bei den früheren Verlosungen gezogene 4%- und 4'/2%ige 50-jährige bank-Valuta-Pfandbriefe sind bis heute zur Einlösung nicht präsentiert worden,

und zwar:
4%te e Pfandbriefe:

a fl. 100: Nr. 71, 217, 493, 500, 522, 584, 679, 758, 863, 883, 885, 962.
a fl. 1000 : Nr. 157, 1406, 1455, 1739, 1780, 2267, 2364.

4 7 a % t e e Pfandbriefe:

ä fl. 100: Nr. 19 57 58 78 134 138 142 143 144 185 220 222 248 263 291 298 304 417 470 519 568 598 603 009 636 637 650 656 666 722 742 761 7fl7 769 810 8"i7
91!) 925 926 927 985 1006 009 013 118 152 276 283 290 292 297 352 391 408 459 463 493 537 573 574 576 583 599 615 658 661 662 66)1 675 687 691 701 709 718 810 HV»
878 881 882 887 907 922 960 964 981 993 994 2045 046 057 097 107 110 179 193 209 258 264 289 336 362 368 309 393 401 411 400 402 514 522 544 550 500 548 ßV> c'l\
647 052 654 675 680 780 808 827 834 886 910 919 993 999 3114 126 132 153 159 213 215 220 318 322 325 348 385 440 481 491 608 525 576 612 669 081 707 720 712 815
817 835 864 871 874 976 884 4001 028 074 076 113 186 223 224 227 309 321 391 478 491 498 510 543 549 576 580 585 615 644 646 664 074 097 707 740 794 800 822 820
828 829 884 871 877 879 913 931 976 981 989 994 995 5021 038 006 112 137 159 191 227 290 326 327 348 353 354 359 361 414 433 461 478 513 520 531 566 507 £/7
578 582 587 616 688 689 770 842 852 908 6050 206 318 351 396 400 445 680 771 781 788 791 801 813 817 834 857 860 863 884 905 918 942 961 962 963 966 990 492
994 7004 018 064 071 080 086 088 172 176 219 228 235 243 252 263 277 282 289 298 310 321 331 348 349 371 817 871 "

ä fl. 500: Nr. 39 73 81 147 149 171 202 218 241 265 266 285 293 311 315 324 333 358 359 381 420 425 443 Mb 471 478 495 609 636 589 595 621 645 674 684 689
741 802 803 894 897 898 899 952 959 974 995 996 1010 195 260 404 407 417 423 426 462 476 505 532 534 806.

ä fl. 1000: 18 51 54 108 169 182 184 247 273 295 383 424 432 437 442 555 557 573 602 649 «78 899 1074 128 136 109 233 359 402 439 517 519 547 609 641 645 040
732 734 738 746 754 756 786 853 862 987 997 2044 123 161 214 216 247 300 317 442 497 566 668 570 577 678 583 (540 641 009 742 700 891 894 897 3350 357 411 411552
800 922 925 950 981 4046 118 138 140 153 154 168 170 328 636 674 712 742 772 841 982 989 5019 062 129 220 340 413 457 565 057 710 814 868 911 940 9')1 6140 192
195 197 25S 209 294 305 332 571 655 742 777 809 895 7054 058 112 133 165 167 230 297 390 441 455 515 744 770 850 858 WiO 809 889 K98 900 903 993 8075 107 108 l'lH
207 258 434 576 591 594 612 621 645 670 799 908 910 916 960 991 9005 040 059 093 105 110 111 204 347 394 418 521 025 641 708 829 944 958 10076 14l' 187 122 482
Oll 600 605 096 723 744 753 905 962 11018 091 219 290 297 360 500 514 518 520 521 526 568 582 595 679 680 707 733 849 917 927 929 941 944 954 12011 052 (Vi 09«
223 291 292 308 320 327 463 570 581 628 651 698 737 849 13097 638 903 14208 209 258 477 15572 819 16100 318 399 400 404 406 445 464 490 507 r.in' r,i9 sin «10 «19
«53 055 713 720 730 739 740 746 747 809 813 850 801 863 866 982 983 986 17034 047 067 081 092 093 096.

a tt. 10 000 : Nr. 1032 709.

Druck und V e r l a g vun Iss. vun i r l l ' i n m a y r K ssek. V a m l i e r g .


